
Liebesleid

Rote Rosen sagen "Ich liebe Dich",

doch oft hält die Liebe nicht ewiglich.

Zurück bleibt dann meist Kummer und Schmerz,

die Seele leidet an einem gebrochenen Herz.

Du quälst dich und stellst dir die Frage Warum?

Tränen fließen, doch die Antwort bleibt stumm.

Freunde sagen, komm‘, das Leben geht weiter,

tief in dir drin steigst du aber hinab die Leiter.

Dunkle Gedanken blockieren einen Neubeginn,

denn dein Leben hat für dich im Moment keinen Sinn.

Nimm im Gedanken die Rosen in deine Hand,

denk an das Schöne, das euch verband.

Atme ihn ein, diesen verführerischen Duft,

mach deinem Herzen damit wieder Luft.

Drück diese Rosen an dein pochendes Herz,

auch wenn es so scheint,

aber du bist nicht allein mit deinem Schmerz.
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